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Veranstaltungen für das Jahr 2018 

26.01.2018 Rangsdorfer Neujahrsempfang 

  17:00 Uhr Rathaus  Der Bürgermeister lädt ein 

01.02.2018 Neujahrsempfang der CDU Rangsdorf 

  18:00 Uhr  Seehotel Berlin „Kaminbar“ bis 20:30 

14.02.2018 SU Kreisvorstandswahlen im Flairhotel Reuner mit Danny Eichelbaum 

  15:00 Uhr  Abfahrt Rangsdorf / Roter Netto 

  15:30 Uhr  im Reuner / SU Kreisvorstandswahlen 

15.02.2018 CDU Mitgliederversammlung Rangsdorf 

  19:00 Uhr  im Knossos 

19.02.2018 Botschaft des Königreiches Spanien, Lichtensteinallee 1, 10787 Berlin 

  12:13 Uhr  RE7 Abfahrt Rangsdorf Bahnhof 

  14:00 Uhr  Empfang durch Frau María Victoria Morera Villuendas 

  16:00 Uhr  Rückfahrt 

  Regio RE 7 Meldung an Danny Eichelbaum 

23.02.2018 Kaffeetrinken mit Senioren  

  10:00 Uhr  Neben Netto bei Exner 

01.03.2018 CDU Vorstandswahlen Rangsdorf 

  18:00 Uhr  Anglerheim am Rangsdorfer See 

02.03.2018 Besuch der Partnerstadt Lichtenau und Paderborn (Siehe Seite 3) 

  Freitag   Festakt  Partnerschaft in Lichtenau / Rathaus 

  Samstag Vormittag  Rundfahrt Lichtenau 

    Nachmittag Rundfahrt Paderborn 

      Besuch Wewelsburg 

  Die Rangsdorfer Seniorenunion trifft sich mit der Seniorenunion  

  des Kreisverbandes Paderborn  Gemeinsames Abendessen 

  Busfahrt Meldung an Muschinsky 01723950038 

21.03.2018 Besuch der IHK Potsdam und Barbarini mit Danny Eichelbaum 

  11:00 Uhr  Besuch der Galerie Barbarini mit Führung 

  13:00 Uhr  Beginn der Gespräche mit der IHK Potsdam 
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Rangsdorfer Seniorenticker 

für den Landkreis Teltow Fläming 

Inhalt: 

• Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden 

• Lichtenau stellt sich vor 

• 25 Jahre Städtepartnerschaft zwischen Lichtenau (NRW) und Rangsdorf 

• Veranstaltungen bis März 2018 

Das ständige Projekt ! 

Wer älter als  

60 Jahre ist,  

bitte kommt zu uns,  

hier können  

wir zusammen  

etwas bewegen! 

25 Jahre Partnerschaft mit der 

Stadt Lichtenau NRW 

Freunde… 

wir besuchen Euch! 
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Rechenschaftsbericht, für die Jahre 2015 bis 2018, der Senioren Union Teltow Fläming. 

Was war los, bei den Senioren des CDU Kreisverbandes Teltow Fläming? 

Es sollte für uns Rangsdorfer nur eine Erweiterung der Arbeit auf Kreiseben werden. Leider 
hat sich das nur theoretisch in Zahlen dargelegt. Praktisch sind zwei Mitglieder mit bei uns 
einbezogen. Herr Dutschke und Herr Rink, alle anderen nehmen nicht Teil. Ich habe dann 
aussortieren müssen. Von damals 25 Mitglieder sind wir jetzt in 2018 auf 27 Mitglieder ange-
stiegen. Im Jahr 2015 schien alles seine Wege zu gehen. Aber dann; die Kanzlerin, Frau Dr. 
Angela Merkel sagte “ Wir schaffen das!“ …Dann fing die Diskussion an. 

Von keinen Asylbewerber nach Deutschland lassen, bis hin zu; wir müssen unsere internatio-
nalen und nationalen Pflichten nachkommen. Wie nun weiter vor Ort? Wo war die Hilfe? Kei-
ner verließ seine Deckung.  

In mehreren Gesprächsrunden behielten wir den Überblick und verloren Niemanden durch 
Austritt. Danke liebe Senioreninnen und Senioren. Das Kaffeetrinken mit Senioren hat sich 
bewährt, immerhin sitzen dort Freitags in öffentlicher Runde ab 10:00 Uhr vier bis 14 Senioren 
und reden über „Gott und die Welt“, besprechen die nächsten Projekte und gemeinsame Fahr-
ten, sei es mit Bahn oder Bus. 

Bei Besuchen der Rangsdorfer Feuerwehr, bei den Fahrten mit Regional- und S– Bahn, im-
mer wurde das Gespräche zur Politik der Gemeinde, des Landes und auch des Bundes, ge-
sucht. 

So wie wir den Funkturm besucht haben, gab es auch für viele ein Widersehen mit dem Fern-
sehturm. Es ging nach Stralsund und auch nach Berlin, Dresden und Potsdam. Wir besuchten 
den Landtag, den Bundestag, aber auch die Kreisverwaltung Teltow Fläming. Immer auch mit 
Personen, die nicht Mitglieder der SU oder der CDU sind. Alles im engen Kontakt mit, Danny 
Eichelbaum, dem Kreisvorsitzenden der CDU Teltow Fläming. 

Er war es, der eine neue Idee umsetzte, der Besuch von Botschaften wurde von Ihm initiiert. 
Wir Senioren waren gleich dabei. 

Für Jana Schimke, unsere Bundestagsabgeordnete, organisierten wir für Wahlwerbezwecke, 
auf dem Hof von Arno Gohl, ein Weinfest. Es fanden sich Großeltern und Kinder mit ihren 
Eltern zusammen, um einer Eisenbahn nachzusehen.  
Ich danke  Manfred Arndt, 15834 Rangsdorf Tel. 033708/21751 E-Mail weinberg-
bahn@gmx.de, für seine Teilnahme. 
 
Wir Seniorinnen und Senioren unterstützen die Wiederherstellung des S-Bahnanschlusses bis 

Rangsdorf, aber auch die Finanzierung der Feier mit Europafest zum 25. Jubiläum der Städtepart-

nerschaft zwischen Lichtenau in NRW und Rangsdorf, im September, in Rangsdorf am See. 
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25 Jahre Städtepartnerschaft zwischen Lichtenau NRW und Rangsdorf 

Lichtenau wird schon 1314 erwähnt. In einer weiteren Urkunde des Bischofs Bernhard V. vom 5. Februar 
1326 finden wir erstmals die Bezeichnung oppidum (= Stadt).Auf Grund der kommunalen Neugliederung 
in Nordrhein-Westfalen besteht die Stadt Lichtenau seit 1. Januar 1975 als Großgemeinde durch Zusam-
menschluss aus den Orten Atteln, Asseln, Blankenrode, Dalheim, Ebbinghausen, Grundsteinheim, Ha-
kenberg, Henglarn, Herbram, Herbram Wald, Holtheim, Husen, Kleinenberg und Lichtenau.  

Lichtenau gehört damit von der Grundfläche (192 qkm, davon 79 qkm Waldfläche) zu den größten Flä-
chengemeinden in Nordrhein-Westfalen und hat insgesamt 11.754 Einwohner (am 
30.06.2003).Lichtenau (180 bis 380 m ü.N.N.) liegt im Naturpark “Eggegebirge südlicher Teutoburger 
Wald” und im Altenautal. Die Flussläufe sind Sauer, Odenheimer Bach und Altenau. 

Die Stadt erreicht man über die Straßen B 68 Paderborn – Warburg; A 44 Kassel – Dortmund [Abfahrt 
Lichtenau (10 km) oder Diemelstadt (17 km)]; A 33 Osnabrück – Kreuz Wünnenberg-Haaren [Abfahrt 
Borchen (20 km)] und über den Flughafen Paderborn-Lippstadt (20 km). Partnerschaft besteht mit: May-
et (Frankreich), Rangsdorf (Berlin) und Pieniezno [Mehlsack] Polen.  

Markante Sehenswürdigkeiten: Kilianskirche (1273) mit wertvollem Alabaster-Hochaltar (1624) und Ba-
rock-Portal (1670) an der Südseite, Burg (13./14. Jahrhundert) und evangelische Kirche (1854). Diese 
Bauwerke sind immer zu sehen, ganz gleich, von wo der Besucher kommt. 

Busfahrt nach Lichtenau 

 

Freitag, 02.03. 
07:00 Ab von Rangsdorf / Netto  
  Anreise Lichtenau 
13:00 Empfang im Rathaus Lichtenau 
 Danach in die Unterkünfte    anschließend Nachmittagsprogramm 
19:00  Abends Festakt mit Essen   Rückfahrt in die Quartiere 
Samstag 03.03. 
 Frühstück in den Unterkünften 
10:00 Vormittag Besuch Lichtenau und Paderborn  mit Führung 
 Mittagessen mit Stadtbummel in Paderborn 
16:00 Treffen mit der Senioren Union Paderborn 
 Wewelsburg mit Führung und Abendessen  Rückfahrt in die Quartiere 
Sonntag 04.03. 
 Frühstück in den Unterkünften 
09:00 Nach Frühstück      Abfahrt nach Rangsdorf 
15:00 Ankunft       in Rangsdorf 

 
Kosten: 
Die Busfahrt ist kostenfrei, Unterkünfte, wenn nicht privat. (um die 45 € pro Tag), 
sind selbst zu bezahlen, plus Mittag und Abendbrot am Samstag. 
Das gemütliche Beisammensein mit der Senioren Union Paderborn ist nicht Pflicht für alle. 


